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Ausländische Einwohnerinnen und Einwohner in 
 Frankfurt am Main - Veränderung im 1. Halbjahr 2014

Frankfurt bei Ausländerinnen und Ausländern 
beliebt

Nach einer OECD-Studie ist Deutschland das be-
liebteste Einwanderungsland nach den USA. Dies 
zeigt sich auch in den Frankfurter Bevölkerungs-
zahlen. Von den 700 815 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, die zur Jahresmitte in Frankfurt am Main 
mit Hauptwohnsitz angemeldet waren, sind 191 034 
ausländische Staatsangehörige. Seit Jahresbeginn 
ist die Zahl der ausländischen Frankfurterinnen und 
Frankfurter um 5 489 angestiegen. Davon sind 4 207 
bzw. mehr als drei Viertel (76,6 %) EU-Staatsbür-
gerinnen und -Staatsbürger. Der Ausländeranteil 
hat von 26,8 % um 0,5 %-Punkte auf 27,3 % zuge-
nommen. Der Anteil von EU-Ausländerinnen und 
-Ausländern an der Frankfurter Bevölkerung stieg 
ebenfalls um 0,5 %-Punkte auf 13,2 %. Die Zahl der 
Nicht-EU-Ausländer ist um 1 282 angestiegen, der 
Anteil liegt unverändert bei 14,1 %.

Anhaltend hoher Zuzug  aus Südosteuropa 

Die anhaltende Zuwanderung ist eine Folge der 
europäischen Bewegungsfreiheit und der Attrak-
tivität des Wirtschaftsstandortes Frankfurt. Von 
den Ländern, aus denen der größte Zustrom er-
folgt, liegen die ersten sechs auf europäischem 
Boden. Die meisten Zuwanderer stammen aus Ru-
mänien (+1 101/+15,1 %), Kroatien (+828/+6,7 %) 
und Bulgarien (+544/+9,4 %), also den jüngs-
ten EU-Mitgliedsstaaten. Danach folgen Spanien 
(+355/+5,8 %) und Polen (+270/+2,1 %). Aus den 
Staaten außerhalb Europas ist der größte Zuwachs 
aus Indien (+254/+6,9 %), Korea (+142/+9,3 %) und 
Eritrea (+134/+7,6 %) zu verzeichnen. Br, pg
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Bevölkerungsentwicklung der Ausländerinnen und 
Ausländer im 1. Halbjahr 2014



Staatsangehörigkeit
Stand 

31.12.2013 
insgesamt

Veränderung 
1. Halbjahr

2014

Stand 30.06.2014

insgesamt
dar. Frauen 

in %

dar. im Alter von

u. 18 Jahre 60 Jahre u. ä.

Türkei 27 508 -203 27 305 49,3 1 869 5 297

Italien 14 041 254 14 295 42,9 1 244 2 742

Kroatien 12 422 828 13 250 47,6 673 3 524

Polen 12 872 270 13 142 46,3 1 324 804

Serbien 8 840 64 8 904 48,5 853 2 298

Rumänien 7 295 1 101 8 396 42,9 1 170 228

Spanien 6 132 355 6 487 48,8 737 1 004

Bulgarien 5 918 554 6 472 45,8 1 019 161

Griechenland 6 407 37 6 444 47,1 462 1 688

Marokko 5 733 33 5 766 49,9 305 912

Bosnien und Herzegowina 4 890 18 4 908 48,3 389 1 112

Frankreich 4 010 187 4 197 51,7 569 416

Portugal 3 898 39 3 937 45,3 413 600

Indien 3 665 254 3 919 42,2 615 106

USA 3 057 15 3 072 42,8 192 583

China 2 919 84 3 003 58,5 259 96

Großbritannien und Nordirland 2 932 55 2 987 41,2 234 400

Japan 2 931 -22 2 909 54,9 585 103

Russische Föderation 2 739 -9 2 730 69,2 184 501

Österreich 2 661 40 2 701 47,3 167 701

Afghanistan 2 456 124 2 580 43,1 435 221

Ukraine 1 988 2 1 990 69,3 133 402

Iran 1 937 32 1 969 46,0 161 269

Ungarn 1 761 176 1 937 45,8 133 120

Eritrea 1 754 134 1 888 52,8 362 171

Pakistan 1 604 65 1 669 45,4 209 99

Korea, Republik 1 519 142 1 661 57,2 172 160

Niederlande 1 415 68 1 483 44,2 208 192

Thailand 1 299 9 1 308 72,0 62 122

Mazedonien 1 259 23 1 282 49,6 112 281

übrige EU-Staaten 6 196 243 6 439 55,6 686 727

übrige Staatsangehörigkeiten 21 487 517 22 004 52,5 2 340 1 665

Insgesamt 185 545 5 489 191 034 48,9 18 276 27 705

Ausländerinnen und Ausländer mit Hauptwohnung in Frankfurt a. M. am Jahresende 2013 und am 30.06.2014
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